
Bundesnetzwerk 
Bürgerschaftliches 
Engagement (BBE) 
Kampagnenbüro „Engagement 
macht stark!“ 
 
Özlem Alagöz, Referentin für 
Öffentlichkeitsarbeit und 
Digitales 
Michaelkirchstraße 17/18 
D-10179 Berlin 
Tel.: +49 30 166 353 532 
oezlem.alagoez@b-b-e.de 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 

Staatsministerin Dr. Schenderlein ernennt die Engagement-Botschafterin 2026  
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Das Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (BBE) ernennt am  
19. Mai 2026 in der Amerika-Gedenkbibliothek in Berlin Vanessa Beyer von der 
Initiative k_einheit zur Engagement-Botschafterin 2026. Die Ernennung erfolgt 
durch Dr. Christiane Schenderlein, Staatsministerin für Sport und Ehrenamt, 
gemeinsam mit Rainer Hub, Vorsitzender des Sprecher*innenrats des BBE.  
Zugleich startet das neue Kampagnenjahr „Engagement macht stark!“ mit dem 
Schwerpunktthema „Miteinander Zukunft gestalten“. 
 
Im Kampagnenzeitraum arbeitet das BBE eng mit der Engagement-Botschafterin 
2026 zusammen, um die Kraft bürgerschaftlichen Engagements für den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt sichtbar zu machen. Gemeinsam zeigen wir, 
wie Engagement Verbindungen zwischen Generationen, Kulturen und 
Lebensrealitäten schafft, Brücken baut und ein gelingendes Miteinander stärkt.  
 
Die Veranstaltung bringt Akteur*innen aus Zivilgesellschaft, Politik und 
Wissenschaft zusammen. Zu den Gästen zählen Dr. Christiane Schenderlein sowie 
Christina Marx, Mitglied der Geschäftsleitung von Aktion Mensch e.V. 
Am Vormittag diskutieren die Teilnehmenden in einer Ideen-Werkstatt über 
aktuelle Chancen und Herausforderungen sowie zentrale Fragen zu Engagement 
und Teilhabe. Die dort entwickelten Impulse fließen anschließend in eine 
Fishbowl-Diskussion ein. 
 
Das BBE würdigt Vanessa Beyer als Engagement-Botschafterin 2026 für ihren 
Einsatz für Zusammenhalt, Beteiligung und junge Perspektiven im 
bürgerschaftlichen Engagement. „Gesellschaftlicher Wandel beginnt häufig im 
Kleinen. Gespräche können der Ausgangspunkt für größere Veränderungen sein“, 
sagt Vanessa Beyer von der Initiative k_einheit. Als Mitgründerin macht sie 
ostdeutsche Gen-Z-Perspektiven sichtbar, baut Brücken zwischen Generationen 
und setzt Impulse für mehr gesellschaftliche Teilhabe. 
 
Stimmen zur Ernennung 
Dr. Christiane Schenderlein, Staatsministerin für Sport und Ehrenamt: 
„Freiwilliges Engagement verbindet Generationen und unterschiedliche 
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Erfahrungen miteinander. Gerade in Ostdeutschland haben viele Menschen 
erlebt, wie wichtig Zusammenhalt und gegenseitige Unterstützung in Zeiten des 
Wandels sind. Wenn junge Menschen neue Perspektiven einbringen und ältere 
Generationen ihre Erfahrungen teilen, entsteht daraus gesellschaftlicher 
Zusammenhalt und demokratische Stärke. Genau dafür steht die Kampagne 
‚Miteinander Zukunft gestalten‘ und das Projekt k_einheit. Ich gratuliere Vanessa 
Beyer herzlich zu ihrer Ernennung als Engagement-Botschafterin und danke ihr 
für ihren Einsatz, der das Ehrenamt in unserem Land noch sichtbarer macht.“ 
 
Rainer Hub, Vorsitzender des BBE-Sprecher*innenrats:  
„‚Miteinander Zukunft gestalten‘ steht für das, was bürgerschaftliches 
Engagement ausmacht: Menschen, die Verantwortung übernehmen und 
gemeinsam Lösungen entwickeln. Als Engagement-Botschafterin 2026 macht die 
Co-Gründerin der Initiative k_einheit mit ihrem Einsatz für Zusammenhalt, 
Beteiligung und junge Perspektiven diese Haltung sichtbar.“ 
 
Programm  
Datum: Dienstag, 19. Mai 2026 
Ort: Amerika-Gedenkbibliothek, Blücherplatz 1, 10961 Berlin 
 
Uhrzeit:  
11:00–13:15 Uhr Ideen-Werkstatt  
14:00 Uhr Ernennung der Engagement-Botschafterin 
ab 15:30 Uhr Get-together 
 
Das vollständige Programm 
 
 
 
Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (BBE): 
Kompetenzzentrum, Netzwerk, Resonanzraum der organisierten Zivilgesellschaft 
 
Das BBE ist ein Zusammenschluss von aktuell rund 300 Organisationen und Institutionen aus 
Zivilgesellschaft, Staat, Wissenschaft und Wirtschaft. Ziel des Netzwerks ist es, bürgerschaftliches 
Engagement in allen Gesellschafts- und Politikbereichen nachhaltig zu fördern und die 
Zivilgesellschaft zu stärken. Das BBE versteht sich als Wissens- und Kompetenzplattform sowie 
politische Impulsgeberin für die vielfältigen Belange der Zivilgesellschaft. Die BBE-Geschäftsstelle 
gGmbH ist die Trägerin der Projekte und der Geschäftsstelle des Netzwerks, darunter auch der  
Kampagne „Engagement macht stark!“.  
 



 

 
 
Seite 3  engagement-macht-stark.de 
 

Höhepunkt der Kampagne ist die bundesweite Woche des bürgerschaftlichen Engagements, die vom 
11. bis 20. September 2026 stattfindet. Sie bringt deutschlandweit zahlreiche Initiativen, Projekte und 
Veranstaltungen zusammen. Die Kampagne steht unter der Schirmherrschaft von Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier und gilt mit zuletzt rund 20.000 Aktionen als Deutschlands größte 
Freiwilligeninitiative. 
 
Offizielle Medienpartner*innen sind das ZDF, der Bundesverband kostenloser Wochenzeitungen 
(BVDA) sowie der offene Kanal Alex Berlin. Weitere Partner*innen der Kampagne sind Aktion Mensch, 
die Bertelsmann Stiftung, Faire Woche, Fête de la Musique, die nebenan.de Stiftung, Tag der Regionen 
und der World Cleanup Day.  
Gefördert werden die BBE-Geschäftsstelle und die Kampagne durch die Staatsministerin für Sport 
und Ehrenamt im Bundeskanzleramt. 
 
Weitere Informationen über das BBE erhalten Sie unter https://www.b-b-e.de und über die 
Kampagne auf der Kampagnen-Website. 
 
 


